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Sonntag 16 Juni 1901

Halleſches Tageblatt
Absnnement 50 Pfg Pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld

InſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

für Halle und den
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

de

Halleſche Familien Hlälker und Her Hauernfrennd
Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr Wöchenkliche Gralisbeilagen

Abonnements Cinladung
um bevorſtehenden Quartalswechſel empfehlen wir ein Abonnement auf den GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche FamilienBlätter
und Banernfreund Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags

wreoönatlich nur So Pfennige frei ins Haus
Die Cendenz des GeneralAnzeiger iſt abſolut unparteiiſchl Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der General

Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vor kommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine
überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen
es die Leſer des General Anzeiger aufs Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
Große Sorgfalt verwendet der GeneralAnzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und
iſt der GeneralAnzeiger zweifellos das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn aus
führlichſter Weiſe berichtet der Generallnzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der GeneralAnzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Für das Feuilleton hat der GeneralAnzeiger für das nächſte Quartal ganz hervorragende Erwerbungen gemacht Wir
erwähnen zunächſt den in dieſen Tagen beginnenden Roman des berühmten Schriftſtellers

Georges Ohnet Die lichtscheue Dame
Ferner erwarben wir die neueſte Arbeit unſerer hochgeſchätzten Mitarbeiterin Fräulein B Corony Letztere hat ſich durch ihre

ſo ſpannend geſchriebenen Romane und Vovellen ſchon längſt einen der erſten Plätze in der deutſchen Schriftſtellerwelt errungen Auch den
verehrten Leſerinnen des GeneralAnzeiger iſt Fräulein B Corony wiederholt durch ihre im GeneralAnzeiger veröffentlichten Romane
vortheilhaft bekannt geworden Jhre neueſte für den General Anzeiger erworbene Arbeit iſt betitelt

Huf abschüssiger Bahn
Schließlich ſicherten wir uns das alleinige Abdrucksrecht der DreyfusMemoiren welche vor Kurzem erſchienen unter den Titel

Alfred Dreyfus Fünf Jahre meines Lebens
1894 1899

Die Schickſale des unglücklichen franzöſiſchen Kapitains haben die ganze Welt erſchüttert und der unverkürzte Abdruck ſeiner Tagebuch

blätter im GeneralAnzeiger dürfte daher ein ganz beſonderes hervorragendes Intereſſe erregen

W Alluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe wird der
De General Anzeiger fortan faſt täglich bringen

Von allen in Halle erſcheinenden Seitungen hat der GeneralAnzeiger nicht nur die größte Abonnentenzahl fondern auch
die gröfte Platz Anſlage und iſt für Jnſerenten ſomit der

General Anzeiger ein Insertionsorgan allerersten Ranges
Beſtellungen auf den GeneralAnzeiger werden von der HauptExpedition gr Ulrichſtraße j6 Eingang Dachritzſtraße ſowie

von ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegen genommen Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches
ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den GeneralAnzeiger No 2889 des Poſtzeitungskatalogs zum Preiſe von
Zik 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

De ANuswärtige Abonnenten thun gut sokort 2u vestellen
damit die Zustellung keine Verzögerung erleidet e

Saalkreis
Kalleſche Neueſte Rachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gentzſch Injſeratentheilh

ſämmtlich in Halle a
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

re mWas in der Welt vorgelſt
Halle 15 Juni

Sie kommt Nämlich die Sauregurkenzeit die Anzeichen ſind ſchon
da Bei dem drohenden Stoffmangel wird aus der Mücke ein Elephant
gemacht den nebenſächlichſten Dingen größte Bedeutung beigelegt und mit
einem Aufgebot von Wortſchwall der über die Leere des Jnhaltes hinweg

täuſchen ſoll tiefſinnige Erörterungen über die Materie angeſtellt Ss
hat man ſich in der ablaufenden Woche in verſchiedenen Blättern ein
gehend mit dem Umſtande beſchäftigt daß Graf Bülow die betr
Reſſortminiſter in dem bekannten Erlaſſe wegen des Mißwuchſes

erſucht hat die bedrohten Landestheile zu beſichtigen Was
ſo ein kleines Wörtchen für Unfug anrichten kann Einige dem
Kanzler nicht ſehr wohlwollende noch immer miquelbegeiſterte Organe
glaubten hierin eitte zuweitgehende Ausdehnung der Befugniſſe des
Grafen Bülow ſehen zu müſſen und ergingen ſich darob in allerlei
hämiſchen Ausfällen gegen den Miniſterpräſidenten in liberalen Blättern
wollte man dagegen ein energiſcheres und ſelbſtbewußteres Auftreten des
Reichskanzlers erblicken welches nur von Vortheil ſein könnte Nun
überlaſſen wir es ruhig den Haarſpaltern ſich die Köpfe der Bureaukraten
über die amtlichen Redefloskeln zu zerbrechen die in Frage kommenden
Miniſter werden ſich jedenfalls köſtlich darüber amüſiert haben als ſie
die zahlreichen ſtaatsrechtlichen Erörterungen zu Geſicht bekamen die ſich

mit dem hochbedeutſamen Vorkommniß beſchäftigten
Wie dem auch ſei Graf Bülow hat gezeigt daß er ſchnell zu handeln

entſchloſſen iſt in der richtigen Erwägung bis dat quicito dat
doppelt giebt wer ſchnell giebt Der ſchlechte Saatenſtand wird unſerer
Land wirthſchaft ſchwere Wunden ſchlagen und wenn irgendwo iſt hier

baldige Staatshilfe angebracht Die ſofortige Anordnung bei Einziehung
der Steuern in den vom Nothſtande betroffenen Gegenden möglichſte
Milde walten zu laſſen iſt durchaus zu begrüßen damit darf es aber
nicht ſein Bewenden haben und wir wollen hoffen daß die in der am
Donnerstag ſtattgehabten Miniſterconferenz gefaßten Beſchlüſſe ausreichend

ſeien und den praktiſchen Bedürfniſſen gerecht werden

Jn der Donaumonarchie haben die Parlamente nun auch ihre
Pforte bis zum Herbſte geſchloſſen nachdem ein ſeit Jahren un
gewohnter Anblick alle wichtigeren Vorlagen nach ruhigen und ſach
lichen Debatten zur Verabſchiedung gelangt waren Zu dieſer endlich be
ginnenden Konſolidierung kann man Oeſterreich nur beglückwünſchen wenn
nur auch die Sprachenfrage eine ebenſo ordnungsmäßige und von Auf
regungen freie Erledigung finden möchte Hier wird Herr v Körber
der jetzt Hans im Glück iſt ſein Meiſterſtück abzulegen haben Der
erſte Akt zur Beilegung des Nationalitätenſtreites ſpielt ſich jetzt in Prag
ab wo Kaiſer Franz Joſef zum erſten Mal ſeit mehr als zehn Jahren
wieder Aufenthalt genommen hat Die Czechen freilich können es ſich auch
bei dieſer Gelegenheit nicht verſagen ſich mit ihren Anmaßungen vorzu

drängen ohne freilich beim Kaiſer der keines von ſeinen Landeskindern
bevorzügen will zu reuſſieren immerhin iſt das Benehmen der Czechen
von ſymptomatiſcher Bedentung ſie wollen unter allen Umſtänden die
Fiktion aufrecht erhalten als ob Böhmen ein czechiſches Land ſei Hoffentlich

zeigen ſich die Vertreter im Reichsrathe weniger fanatiſch ſonſt wäre es
mit den günſtigen Verhältniſſen in Oeſterreich ſchnell wieder vorbei

Frau Tſuſi zeigt keine ſonderliche Eile ſo ſchnell wie Walderſee
Peking ihrerſeits Singanfu zu verlaſſen wo man ſo ſchön weitab

Jhre huldvolle Anſprache hat das kleine Mädchen ganz
kopfſchen gemacht flüſterte dieſe dem Helden zu doch ſo
laut daß es ſämmtliche auf der Bühne befindlichen Perſonen
hören konnten

Hörmann runzelte erröthend die Stirn Der Regiſſeur
lächelte flüchtig und klopfte dann leicht mit dem Buch auf den
Tiſch

Jch bitte weiter weiter Bitte nochmals das
Stichwort Fräulein Mertens Sie kommen von links mit den
Worten Ich bin doch hier recht beim Kommerzienrath Hellmer

Die kleine Blondine hätte vor Scham in die Erde ſinken
mögen ſie verſchluckte die aufſteigenden Thränen und verſuchte
ſich zu faſſen Es gelang ihr aber ſo ſchlecht daß ſie aus
der falſchen Couliſſe trat und nur undeutliche verwirrte Worte
ſtammelte Wie ein dichter Nebel ſchwamm es vor ihren Augen
Sie hörte dumpf ein Auflachen der Feindin und deren höhniſche
Worte

Mein Gott die Kleine iſt aber zu dumm
die Rolle abnehmen

Wollen Sie das nicht mir überlaſſen Fräulein Albus 2
entgegnete der Regiſſeur in ſcharfem Tone

Er wachte eiferſüchtig auf die Würde ſeines Amtes im
übrigen konnte er auch die Albus wie alle ſeine Kollegen
nicht leiden

Es iſt doch unerhört rief Hörmann gereizt Erſt
machen Sie die Kleine verlegen und dann erlauben Sie ſich
ſolche Keckheiten

Was erlauben Sie ſich Herr Hörmann Wenn ich mich
hier auf der Probe beſchimpfen laſſen muß wegen dieſer un
geſchickten kleinen Choriſtin die der Direktor wegjagen ſollte

Künſtler Ehe
Ein CouliſſenRom an von Robert Miſch

3 Fortſetzung Nachdruck verbotenEr ſtand mit einem Satz auf der Bühne die durch einige
ſchwache Andeutungen von Gebüſchdekorationen verrieth daß
ſie einen Garten vorſtellen ſolle

Aber lieber lieber Hörmann ſagte der Regiſſeur mit dem
leiſen Accent eines ſanften Vorwurfs den er nur ſo angeſehenen
Mitgliedern gegenüber anzuwenden wagte

Fräulein Albus die bereits vorher den Flüſternden vorwurfs
volle Blicke von der Bühne aus zugeworfen hatte meinte
ſpöttiſch mit halblauter Stimme

Er hat eine Stumme zum Reden gebracht
hört man freilich leicht ſein Stichwort

Jch wünſchte ich könnte manche zu beredte Zunge ſtumm
machen entgegnete er ſchnell gefaßt Alſo weiter

Das Jntermezzo hatte ſich ſo leiſe und ſchnell abgeſpielt
daß niemand von den in den Couliſſen ſtehenden Schauſpielern
aufmerkſam wurde Nur die kleine Blondine hatte es ver
nommen und erblaßte Das galt ihr nicht dem männlichen
Kollegen Dies Fräulein Albus haßte ſie inſtinktiv fühlte ſie
es vom erſten Augenblick an obwohl die hochmüthige Dar
ſtellerin des erſten Faches kaum drei Worte mit der kleinen
Anfängerin gewechſelt hatte

Warum verfolgte ſie dieſe Dame der ſie nie das Geringſte
gethan und der ſie leider auch nie gefährlich werden konnte
mit ihrem Haſſe Jn ihrer Beſtürzung und Verwirrung über
hörte ſie ganz das Stichwort das ſie auf die Scene rief Sie
ſollte ein junges Mädchen darſtellen das mit einem kleinen

da über

Man ſollte ihr

Auftrag in den Garten des Kommerzienrathes kommt was die
Veranlaſſung zu einer wirkſamen Scene für deſſen Töchterlein
bildet die natürlich von Fräulein Albus dargeſtellt wurde

Plötzlich fühlte ſie ſich vom Jnſpizienten hinausgeſchoben
und erblickte ſich dem ſpöttiſch verzogenen Geſicht der Albus
gegenüber

dann werde ich garnicht ſpielen
Aus allen Couliſſen ſtarrten neugierige und ſchadenfrohe

Geſichter hervor Ein Streit bei dem man nicht ſelbſt betheiligt
iſt das iſt ſtets eine kleine amüſante Abwechſelung in dem
ewigen Einerlei der Probe Beſonders für die kleinen Fächer
und die Choriſten war es ein gefundenes Freſſen wenn die

erſten Fächer aneinander geriethen Welch eine Wonne wenn
deshalb gar die Probe aufgehoben wurde

Herr Holty der Regiſſeur ſah ſeine Autorität bedroht wenn
er nicht ſogleich energiſch einſchritt

Jch bitte die Probe nicht zu ſtören rief er in ſtrengem
Ton Was Sie nachher thun wollen iſt Jhre Sache Jch
verbitte mir auch daß Sie den Direktor hineinziehen Uebrigens
ſind Sie nicht beleidigt worden Sie ſelbſt haben Fräulein
Mertens beleidigt

Ei ſieh mal dem kleinen Fräulein ſtehen ja von allen
Seiten Ritter auf Uebrigens verbitte ich mir Jhren Ton Herr
Holty Sie ſprechen mit einem erſten Fach

So lange Sie auf der Probe ſind haben Sie ſich meinen
Anordnungen zu fügen ob Sie erſtes Fach ſind oder zum Chor
gehören

Ein beifälliges Gemurmel ringsumher in den Reihen der
kleinen Leute Der Regiſſeur fühlte daß die Sympathien

auf ſeiner Seite waren Und deswegen fügte er mit gehobener
Stimme hinzu

Jch ſpreche zum erſter und zum letzten Fach in ganz
gleichen Ton Uebrigens haben Sie mir darüber keine Vor
ſchriſten zu machen und wenn Jhnen das nicht paßt können
Sie ſich ja beim Direktor beſchweren Und jetzt muß ich bitten
die Probe nicht länger zu ſtören ſonſt werde ich Sie auf
ſchreiben laſſen

Was unterſtehen Sie ſich Sie unverſchämter Menſchl
rief die Albus wüthend

Hier galt es ihr Anſehen bei der Kollegenſchaft das fühlte
ſie wohl Wenn ſie bei dieſem Streit den Kürzeren zog ſo
würde man ſich auch weitere Uebergriffe gegen ſie erlauben
Der Direktor würde auf keinen Fall gegen ſie entſcheiden
denn wo ſollte er jetzt noch eine gute Naive hernehmen Er
brauchte ſie die beliebteſte Schauſpielerin der Bühne ſehr noth
wendig für das Luſtſpiel ſie war ihm jetzt geradezu unerſeh
lich während er noch zwei andere Regiſſeure und noch einen
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von Schuſſe iſt ebenſo wenig wird man ſich wohl auch mit der Erfüllung
der Friedensbedingungen beeilen Schon werden namentlich vonſeiten der
Miſſonen Befürchtungen laut daß man bald wieder von Maſſacres hören
werde und die Mächte haben daher ſehr wohl daran gethan verhältniß
mäßig ſtarke Truppentheile in Ching zu belaſſen ſelbſt auf die Gefahr
hin daß Albion weil es augenblicklich ihm nicht in den Kram paßt wie
ein KRohrſpatz ſchimpft Die Belegung Shanghais mit einer deutſchen
Garniſon verurſacht den Herren Engländern große Beklemmungen weil

ſie ſelber dort ihr Reſt zu bauen gedachten Shanghai wird auf einmal
als engliſche Jntereſſeuſphäre reklamiert trotz des Abkommens mit Deutſch

land wonach im Yangtſegebiet das Prinzip der offenen Thür aufrecht
erhalten werden ſolle und aus Wuth beginnt man wieder in der üblichen
Manier gegen Deutſchland zu hetzen Freilich ohne Erfolg man muß jetzt
vielmehr an der Themſe zuſehen wie die Beziehungen zwiſchen Rußland
und Deutſchland einen Grad von Jntimität annehmen wie ſeit Jahren
nicht Kaiſer Wilhelm wird mit ziemlicher Gewißheit an den ruſſiſchen
Manövern im Auguſt theilnehmen und der Zar wird den Beſuch im
September erwidern die ruſſiſchen Dementis wollen nicht viel beſagen
aus leicht erſichtlichen Gründen liebt man es dort nicht Reiſepläne des
Monarchen bekannt zu machen

Die Zeiten wo Frauen eine politiſche Rolle ſpielten ſcheinen doch
noch nicht ganz vorüber zu ſein Frau Botha iſt jetzt in Europa ein
getroffen und um den Zweck ihrer Reiſe webt ſich ein wahrer Legenden
kranz Es muß jedoch konſtatiert werden daß alle Meldungen welche
von einer hohen politiſchen Miſſion der Frau Botha ſprechen engliſchen
Urſprungs ſind während von buriſcher Seite dies auf das ſtrikteſte in
Abrede geſtellt wird Allerdings haben die Engländer allen Grund den
Buren Friedensabſichten zu unterſchieben um der Welt über den Stand
der Dinge in Südafrika Sand in die Augen zu ſtreuen und es iſt be
zeichnend daß ſie all ihre Hoffnung auf die Ueberredungskunſt einer Frau
geſetzt haben Es iſt wahrlich mit England ſchon weit gekommen Dabei
entblödet man ſich nicht nunmehr das wahre Ziel des ganzen Kriegs
unternehmens offen zu enthüllen wenn es auch aller Welt kein Ge
heimniß war Der jüngſte Beſchluß der Parlamentskommiſſion die
Konzeſſionen der Transvaalbahnen als für England nicht beſtehend an
zuſehen charakteriſiert den Feldzug als einen direkten Raubkrieg Nun
wir wollen hoffen daß da noch andere Mächte insbeſondere Deutſchland
das bedeutende Kapitalien in Transvaalwerthen inveſtiert hat ein kräf
tiges Wort dreinreden werden

2 2 VPolitiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 14 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer traf mit
Sonderzug von Kiel aus um 51 Uhr am Tempelhofer Felde ein ſtieg
dort zu Pferde und begab ſich begleitet von dem Hauptquartier und den
Attachss auf das Feld um hier zunächſt die Garde Küraſſiere und die
2 SardeUlanen zu beſichtigen Hieran ſchloß ſich ein Exercieren der ge
ſammten Garde Kavalleriediviſion mit berittenen Abtheilungen des erſten
GardeFeldartillerieregiments unter dem Kommando des Kaiſers dem auch
die Kaiſerin zu Pferde beiwohnte Auch Graf Schuwalow war in einer
Hofequipage erſchienen

Gürſt Herbert Bismarck wird am Sonntag der Enthüllung
des Denkmals ſeines großen Vaters beiwohnen Der Fürſt iſt zu dem
feierlichen Akte erneut vom Kaiſer eingeladen worden und hat ſeine Theil
nahme auch zugeſagt Der Verein der Altmärker in Berlin wird am
Denkmal des Fürſten Bismarck einen herrlichen Lorbeerkranz mit der
Widmungsſchleife Dem größten Sohn der Altmark der Altmärker
verein in Berlin niederlegen Bismarck hatte bekanntlich wiederholt
ſowohl im Reichstag wie im Herrenhauſe mit beſonderer Betonung darauf
hingewieſen daß er ein Sohn der Altmark ſei

Das Staatsminiſterium wie bewährter Seitemitgetheilt wird beſchloſſen fortan Verlautbarungen halbamtlicher Art
nur durch die Berliner Korreſpondenz und die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung erfolgen zu laſſen Außer dieſen beiden Organen
ſolle kein Blatt offiziöſe Mittheilungen oder Jnformationen durch einen
Miniſter erhalten Eine analoge Anweiſung ſei durch den Reichskanzler
den Chefs der Reichs ämter zugegangen

Bei dem neuen Handelsminiſter hatte der Präſident des
Berliner Centralverbandes der Vereine ſelbſtſtändiger Gewerbetreibender
eine Audienz Bei dieſer Gelegenheit wurde auch die Frage der Schäden
welche die Rabattſparvereine und Konſumvereine dem Mittelſtande
zufügen geſtreift Der Miniſter erwies ſich gut unterrichtet und erkannte
die Nachtheile an im Uebrigen verſicherte Herr Möller alle einſchlagenden
Vorſchläge zur Hebung des Mittelſtandes ſachlich prüfen zu wollen und
hat nicht unterlaſſen mit ſolchen Vorſchlägen hervorzutreten

Der deutſche Botſchafter in Waſhington v Holleben
fandte dem in Boſton abgehaltenen internationalen Kongreß der Vereine
chriſtlicher junger Männer ein Kabeltelegramm des Kaiſers
Wilhelm Der Monarch ſendet hierin herzliche Glückwünſche ſpricht die
Hoffnung aus daß die Brüderlichkeit auch ferner blühe und gedeihe und
giebt ſeiner Genugthuung darüber Ausdruck daß die deutſchen Vereine in
derſelben Richtung thätig ſind und brüderlich an der feierlichen Ber
ſammlung Theil nehmen Kaiſer Wilhelm ſpricht weiter die Hoffnung
aus daß die amerikaniſchen Vereine auch in Zukunft für ihr großes

von

u e e

Bäterſpieler hatte ſchlimmſten Falls ſelbſt das Luſtſpiel in
ſcenieren konnte von dem er ſich ſo viel verſprach

Und fort war ſie Der Regiſſeur ſah ihr einen Moment
verblüfft nach dann griff er nach ſeinem Cylinder der neben
ihm auf dem Tiſche lag bedeckte ſich damit und rief im Auf
ſtehen

Meine Herrſchaften die Probe iſt für eine Viertelſtunde
aufgehoben ich gehe nur ſchnell zum Direktor wir probieren
nachher weiterl

Solch ein Gandium hatte man lange nicht erlebt Rings
umher ſah man nur ſchadenfrohe und vergnügte Geſichter
Alles ſtrömte ins Freie um die milde Luft und die Sonne zu
genießen oder raſch ein Schöppchen Rothen zu leeren und dabei
die Chancen der Gegner zu erörtern Denn man war natürlich
auf den Ausgang des Streites geſpannt Da die Fenſter der
Direktorwohnung im Parterre nach der Straße lagen ſo ließ
ſich von der jedenfalls nicht zu leiſe geführten Verhandlung
vielleicht etwas aufſchnappen

Hörmann blieb allein auf der Bühne zurück und blickte
mitleidig auf die kleine Blondine die ſich leiſe weinend in der
erſten Couliſſe verkrochen hatte

Dieſe Canaille Ach Gott weinen Sie doch nicht ſo
liebes Fräulein

Was habe ich ihr denn gethan Mein Gott was habe
ich ihr denn gethan

Der braucht man auch etwas zu thun Sie beneidet Si
um Jhr goldbloudes Haar um Jhre braunen Augen Jhre

friſche Jugend die ſie ſich Abends mühſam anſchminken muß
Beinahe hätte er auflachen müſſen trotz ſeiner ingrimmigen

Stimmung mit einem ſo erſtaunten ungläubigen und doch glü
lichen Lächeln blickte ſie ihn noch halb in Thränen an

Ja ja Sie Kind ſo iſt es Und außerdem
fürchtet ſie ſich inſtinktiv vor Jhnen

Fortſetzung ſolgt

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreie
Vaterland an Körper und Seele geſunde Bürger auferziehen werden deren
Leben auf der einzigen unerſchütterlichen Grundlage dem Namen Chriſtus
beruhe der über jeden Namen erhaben ſei Der Kongreß erwiderte
mit einem Danktelegramm an den Kaiſer in dem es heißt der Kongreß
ſei tief gerührt durch die Hinweiſe auf die brüderlichen Beziehungen der
jungen Männer des deutſchen Vaterlandes und Amerikas Das Tele
gramm ſchließt Möge unſer auf Chriſtus beruhendes Bündniß für
immer die Dauer der jetzt zwiſchen den beiden Ländern beſtehenden freund
kichen Beziehungen ſichern

Peinliches Aufſehen erregt in Berlin die Meldung daß
Konſiſtorialrath Reicke ſeit fünf Jahren Juſtitiar des Konſiſtoriums
der Provinz Brandenburg alſo kein Geiſtlicher ſondern Juriſt wider
Willen nach Königsberg verſetzt wurde und infolge deſſen den Abſchied
nahm Reicke iſt ſo nielden die Blätter das Opfer der Orthodoren
unter Stöckers Führung Er hat nicht nur mehrere Stücke verfaßt
die auf Berliner Bühnen theilweiſe erfolgreich aufgeführt ſind Er iſt
nicht nur kirchlich liberal ſondern gehörte auch dem Vorſtande des Berliner
Goethebundes an und bekämpft offen die lex Heinze Nachdem ihn
die Stöckerianer zum Austritt aus dem Goethebund genöthigt ſetzten ſie
nunmehr ſeine Strafverſetzung durch

Oberleutnant Freiherr von Soden, der tapfere Vertheidiger
der deutſchen Geſandtſchaft in Peking während der vorjährigen Schreckens
tage der an Bord der Andaluſia in Wilhelmshaven eingetroffen iſt
wird in den nächſten Tagen vom Kaiſer in Audienz empfangen werden
um dem Monarchen gleich dem Dolmetſcher Dr Cordes Vortrag über
ſeine Erlebniſſe zu halten

Chinakrieger ſind wieder in der Heimath angelangt Die
zum erſten Seebataillon gehörigen Offiziere und Mannſchaften ſind
Freitag Nachmittag 26 in Kiel eingetroffen Zum Empfang auf dem
Bahnhof hatten ſich eingefunden Prinz und Prinzeſſin Heinrich
Admiral Koeſter ſowie Abordnungen der Garniſon und Kriegervereine
Admiral Koeſter hielt eine Begrüßungsanſprache die in ein Hoch auf den
Kaiſer ausklang Die Offiziere und Mannſchaften des zweiten See
bataillons wurden in Wilhelmshaven Nachmittags im Erxercierhauſe
von Admiral Tomſen begrüßt An deſſen Anſprache die mit einem Hoch
auf den Kaiſer ſchloß reihte ſich die Vertheilung von Ehrenzeichen

Die Geſammtverluſte der deutſchen Truppen in China
ſtellen ſich bis zum 19 Mai wie folgt Die Verluſte in Gefechten c be
tragen 13 Oſſiziere 20 Unteroffiziere 122 Mann davon todt 1 Off
1 Unteroffizier 31 Mann ſchwer verwundet 4Offiziere 6 Unterof
19 Mann leicht verwundet 8 Offiziere 13 Unteroffiziere 72 Mann
Außerdem ſind an Krankheiten oder durch Verunglückung geſtorben
bei den Stäben 4 Offiziere T Unteroffizier I Mann Infanterie 8 Unter
ofſiziere 80 Mann 4 Feldartillerie 1 Unteroffizier
17 Mann Fußartillerie 6 Mann

MannKavallerie 4
Pioniere 1 Oſſizier 1 Unteroffizier

6 Mann Verkehrstruppen 3 Mann Train 1 Unteroffizier 4 Mann zu
ſammen 5 Offiziere 12 Unteroffiziere 121 Mann 138 Köpfe dazu
vermißt 5 Mann der Jnfanterie 2 der Feldartillerie zuſammen 7 Köpfe
Mithin beziffert ſich der Geſammtabgang des oſtaſiatiſchen Expeditions
korps bisher auf 18 Offiziere 32 Unteroffiziere 250 Maun
zuſammen 300 Köpfe

DOer deutſchen Arbeiterverſicherung iſt ein Lob geſpendet
worden Jn ſeiner Rede in der franzöſiſchen Deputierten Kammer an
läßlich ber Arbeiter Jnvaliditäts Verſicherung äußerte der Handels
miniſter Millerand die Löſung der ArbeiterJnvaliditäts Verſicherungs
Frage ſei nur Deutſchland gelungen Man habe in Frankreich in
dieſer Beziehung über Deutſche Metaphyfik geſpottet dieſe Metaphyſik
habe es jedoch ermöglicht in acht Jahren 385 Millionen Alters und
Jnvalidenrenten zu zahlen Daraus ergebe ſich was die gegen dieſes
Syſtem gerichtete Kritik werth ſei

Ein grundſätzlich wichtiger Falh iſt jüngſt vor dem Ge
werbegerichte zu Wiesbaden verhandelt worden Ein Stuhlmacher
gehilfe mußte vom 10 bis 28 Mai zu einer militäriſchen Uebung
einrücken Weder vor noch nach derſelben erfolgte von ſeiten des Arbeit
gebers oder von ſeiten des Arbeitnehmers eine Kündigung und der Gehilfe
trat nach beendigter Uebung ſofort wieder in das Arbeitsverhältniß Der
Neiſter weigerte aber die Zahlung von 36 Mk für die Zeit der mili
täriſchen Uebung Das Gewerbegericht ging jedoch von der Anſicht aus
daß nach S 616 B B der Arbeitgeber verpflichtet ſei dem Arbeit
nehmer während einer militäriſchen Uebungszeit den Lohn weiter
zuzahlen wenn vorher von keiner Seite eine Kündigung erfolgte Der
Beklagte wurde verurtheilt den Lohn von 36 Mk auszuzahlen Davon
gehen die Beträge für Verpflegung und Sold im Betrage von 17,08 Mk ab

DOefterreichellnugarn
Die Feſttage in Böhmen

Prag 14 Juni Die Feſtlichkeiten erreichten heute ihren Höhe
punkt mit der Einweihung der neuen Kaiſer Franz Brücke über
die Moldau Ueber die Brücke hinweg ſchreitet der Monarch von einem
Ufer zum anderen rings vom Jubel der Bevölkerung von Heil und
Slavarufen umbrauſt Zur Einweihung der neuen Moldaubrücke iſt der
Kaiſer nach Prag gekommen Aber ſeinen Sinn erfüllt noch ein zweiter
höherer Gedanke die Sehnſucht eine Brücke zu ſchlagen über den
reißenden Strom der die beiden das Land Böhmen bewohnenden
Nationen voneinander ſcheidet und der ſchon ſo viel Unheil angeſtiftet
hat und Jeden heißt er hierbei willkommen der einen Bauſtein zu dieſer
Brücke herbeiträgt

Heute Vormittag nahm der Kaiſer in Begleitung des Mir
präſidenten v Körber und der Miniſter v Hartel und Rezek die feierliche
Eröffnung der neuen Brücke vor nachdem der Kardinal und Erz
biſchof Frhr v Skrbensky die Weihe der Brücke vollzogen hatte
Auf die in tſchechiſcher Sprache gehaltene Begrüßungsanſprache des Bürger
meiſters erwiderte der Kaiſer tſchechiſch und deutſch er freue ſich
daß mit dem neuen Monumentalbaue nicht nur dem ſteigenden Verkehr
Rechnung getragen ſondern auch den vielen Zierden Prags eine neue
hinzugefügt worden ſei Der Kaiſer wurde auf der Hin und Rückfahrt
von der Menge lebhaft begrüßt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 14 Juni Aus dem Haag wird gemeldet Jn einer
Unterredung mit Dr Leyds erklärt dieſer daß Frau Botha ohne
einen politiſchen Auftrag ihres Gatten komme ſie beſuche heute den
Präſidenten Krüger und kehre dann ſofort nach Brüſſel zurück Jhr
Mann habe ihr bei der letzten durch Kitchener grmaglichten Begegnung
geſagt daß ſeit dem December im Ganzen nur 500 Büuren getödtet und
verwundet worden ſeien Die engliſchen Meldungen ſeien übertrieben
geweſen Das deutſche Corps exiſtire nicht mehr wohl aber gebe es
noch deutſche Mitkämpfer Von angeblichen Abſichten Bothas auf eigene
Fauſt Frieden zu ſchließen wiſſe er nichts Auf die Frage ob er und
Krüger auch unter Verzicht auf die volle Unabhängigkeit der Republiken
günſtige Friedensbedingungen annehmen würden erklärte Dr Leyds lieber
nicht antworten zu wollen

Eine Depeſche der Brüſſeler Jndependance aus Amſterdam beſagt
Präſident Krüger ſtehe ſeit mehreren Tagen in direktem Meinungs
austauſch mit den in Standerton anweſenden Mitgliedern der Regierung
der ſüdafrikaniſchen Republik Lord Kitchener habe den telegraphiſchen
Verkehr zwiſchen Krüger und der Transvaal Regierung geſtattet Beim
telegraphiſchen Wechſel werde der Code des niederländiſchen Konſulats
angewendet Nach Empfang der erſten Depeſchen am vergangenen Montag
häkte Präſident Krüger längere Beſprechungen mit ſeinen Räthen gehabt
Die IJndependance bemerkt es ſeien Ueberraſchungen in den ſüd
afrikaniſchen Ereigniſſen zu erwarten Wie das Blatt aus durchaus zu
verläſſiger Quelle wiſſen will haben ſich den Buren niemals
günſtigere Umſtände zu einem ehrenvollen Friedensabſchluß
geboten

Eine Brüſſeler Drahtung der Morn Poſt meldet Dr Leyds er
klärte die Hoffnung auf baldige Einſtellung der Feindſelig

Miniſter

keiten in Südafrika müſſe aufgegeben werden neue Friedens
unter handlungen ſeien nicht im Gange Der Krieg würde fort
dauern bis die Buren den Sieg davongetragen hätten oder gänzlich
vernichtet wären Die jüngſten Burenverluſte ſeien lange nicht ſo
erheblich wie die engliſchen amtlichen Berichte ſie angeben Frau Botha
ſei mit keiner politiſchen Miſſion betraut

Die Köln Ztg meldet aus Brüſſel Seit Wochen namentlich ſeit
den letzten Erfolgen der Burenwaffen macht ſich unter den in Europa
weilenden Burenführern eine Bewegung zu Gunſten der CEinleitung
von Friedensverhandlungen geltend die jedoch bei Krüger und
Leyds keinen Anklang findet Die Reiſe der Frau Bothas zu Krüger
bezweckt nun Krüger ſowie deſſen Umgebung darzulegen daß England
in dieſem Augenblicke bereit ſei den kriegführenden Buren Zugeſtänd

16 Junk Nr 159niſſe zu machen und einen ehrenvollen Frieden abzuſchließen Nach
dieſer Unterredung werde es ſich zeigen ob die Partei des hartnäckigen
Widerſtandes mit Leyds an der Spitze oder die Befürworter des Friedens
ſchluſſes die Oberhand gewinnen

Aſien
Die Wirren in China

Im engliſchen Anterhauſe fragte Kelly an ob die Beibehaltung
der deutſchen Beſazung in Shanghai im Einklang mit den Be
ſtimmungen des engliſch deutſchen Abkommens ſei wenn nicht ob
die engliſche Regierung Deutſchland auffordern werde alle deutſchen
Truppen aus den britiſchen Einflußſphären zurückzuziehen Parlaments
Unterſekretär des Auswärtigen Cranhorne erwiderte das engliſchdeutſche
Abkommen ſei gerichtet auf die Sicherung der Freiheit Chinas und auf
die Erhaltung des unverminderten Territorialbeſtandes Chinas Es habe
zu dem Gegenſtande der Anfrage Kellys keinerlei Beziehung Die
Vereinigten Staaten haben laut Meldung aus Waſhington bisher
keinen Einwand erhoben und beabſichtigen auch unter den jetzigen Um
ſtänden keinen Einwand dagegen zu erheben daß in Shanghai eine
ſtärke deutſche Garniſon bleibt Deutſchland hat mit großer Auf
richtigkeit auf frühere Vorſtellungen Amerikas geantwortet Die Ver
einigten Staaten werden daher auch den von Deutſchland in dieſer An
gelegenheit angegebenen Beweggründen volles Vertrauen entgegenbringen

35 Kunſtansſtellung
III

Durch Auswechſelung iſt eine beträchtliche Anzahl anderer Gemälde zur
Ausſtellung gelangt

Hervorzuheben iſt Kellers Grablegung Chriſti Durch die ge
wählte Beleuchtung konzentriert ſich alles um das Haupt und den Ober
körper des Gekreuzigten und die Situation des Herganges kommt zu
deutlicher und ergreiſender Anſchauung Die Perſonen ſind ebenſo wie der
geiſtige Mittelpunkt liebevoll behandelt die Formengebung derart daß ſie
ernſtes und genaues Studium überzeugend zum Ausdruck bringt
Warthmüller der Maler kriegeriſcher Ereigniſſe ſchildert uns Friedrich
den Großen bei der Schlacht bei Roßbach Am Fenſter eines einfachen
Zimmers ſitzend verfolgt der König mit ſeinem Adlerblick den Verlauf
der Schlacht Der Ausdruck des im Profil erſcheinenden Geſichtes wird
durch das hineinſcheinende weiße Licht noch geſteigert Die Begleitung
zeigt dieſelbe Geſpanntheit Jm Hintergrunde der Landſchaft erſcheint ein
Theil der ſiegreichen Armee Die Behandlung iſt flott und gewiſſenhaft
Die Landſchaft erſcheint trotz des Novembers in einem matten weißlichen
Lichte Bodenmüller Müuchen zeigt in ſeinen Neuigkeiten ein an
ſprechendes und geſälliges Motiv in Auffaſſung und Wiedergabe erinnert
er an den beliebten Künſtler Paul Thumann An Thierſtücken ſind mehrere
Neuheiten eingegangen Voran ſteht Frieſe in der Suhle Ein
Sechzehnender ſchreitet gravitätiſch einen Waldweg entlang unbekümmert

un Rechts und Links verfolgt er ſein Ziel Der Künſtler hat
ihn genau in die Mitte des Bildes geſetzt aus dem er nach
einigen Schritten heraustreten wird Dieſe beabſichtigte Stellung iſt
von bedeutender Wirkung Der Künſtler hat es ſich hier nicht leicht ge
macht wenn man bedenkt daß das Wild genau von vorn genommen
und auf die Darſtellung des Körpers ſo gut wie gänzlich verzichtet iſt
Die Beinſtellung verräth ein Spezialſtudium Die Tannen die be
mooſten Steine das vertrocknete und dürre Reiſig und die Stubben ſind
fein behandelt und wirken trotz aller Vielheit doch einheitlich Alles iſt
von einem milden und ruhigen Licht umfloſſen Wer Gelegenheit gehabt
Kuhnerts Ausſtellung ſeiner Elephantenſtudien zu ſehen kann hier
ſelbſtverſtändlich vollendet gemalte Exemplare dieſer Gattung finden An
der Tränke zeigt denn auch das Ergebniß dieſer eifrigen und eingehenden
Studien Korrekte Behandlung der Formen charakteriſtiſche Wiedergabe
der Dickhaut und Aeußerung des inneren Lebens namentlich in Rüſſel
Ohren und Augen ſind hervorſtechendſte Merkmale Die Landſchaft iſt
charakteriſtiſch in Form und Farbe Deikers Eber im Schnee zeigt
in ſeiner Weiſe gite Qualitäten Farbe und Behandlung des borſtigen
Felles werden Nimrode am beſten beurtheilen können

Von Urban der bereits in Halle durch Ausſtellung bekannt iſt ſind
einige Bilder zur Schau gebracht Die Nacktfröſche ſind gefällig und
ſind ähnl Stoffe ſchon behandelt worden Der Name Rutſchbahn
ruft eine Gedankenaſſociation hervor die uns auf den Jahrmarkt verſetzt
Hier im Bilde wird aber ohne Vehikel ganz natürlich von Faunen ge
rutſcht Die Ausführung der nächſten Bewegung und Behandlun
Terrains abgeſehen von einiger Lichtwirkung namentlich auf dem 2
ſind leider jahrmarktsmäß Es iſt unverſtändlich wie ein tüchtige

auch rückſichtslosMaler ſich und ſeine Kunſt tief herabſetzen kann wie er
gegen das Publikum iſt und ihm gewiſſenlos Steine für Brot biete
Sonſt ſuchen die Künſtler den Grund des Mangels an Kunſtverſtänd
immer anderswo nur nicht bei ſich ſelbſt Unſere Ausſtellung
eine beſchränkte ſo ähnlich äußerte ſich Prof Max Liebermann i
Ausſtellung der Sezeſſion in Berlin und es iſt kein Fehler da r
ſchiedenes nicht aufzuhängen brauchen Außerdem ſollen wir n mit
den Modernen allgemein identificiert werden Jedenfalls wäre es hier
in Halle auch angebracht derlei Bilder abzulehnen falls nicht die kaum
glaubliche Abſicht vorliegen ſollte abſchreckend durch Beiſpiel zu wi

Hans Dahl erfreut dürch in der Frühlingszeit Die Erfind
ſeiner Motive iſt nicht groß und leidet an einer gewiſſen Einförmigkeit
doch weiß er ſie bei der heiteren und humoriſtiſchen Auffaſſung der
Situation und ſchöner Wiedergabe vollſtändig vergeſſen zu machen mit
unvergleichlicher Leichtigkeit auf ſeine Weiſe zu feſſeln und wirklich zu er
freuen

Unter den eingefügten neuen Landſchaften ſind viele beachtenswerthe
Das verbrannte Schloß von Eugen Bracht erſcheint in den melancholiſchen
Farben der Nacht Der vom Waſſer durchlöcherte tropfſteinartige Felſen
die grauen Mauerreſte des noch qualmenden Schloſſes der ſchwere
nächtliche Himmel und die geringe Brandung ſchließen ſich zu
einem Ganzen harmoniſch zuſammen In ähnlicher Weiſe wirkt
Canal mit ſeinem Alter Waſſerthurm Ein heftiger Sturm hetzt
die regneriſchen Wolken und ihr reflektierendes Licht auf Waſſer
Felſen und Bäume giebt dem Bilde einen trüben und ſchau
rigen Charakter Die trüben Wolken zeigt auch Geißler in ſeinem
Weg zum Brocken in Jlſenburg die aber in einem ausgleichenden
Gegenſatz zu dem ſonnigen zum Theil ſcharf beleuchteten Vordergrund
treten eine treue Wiedergabe der wechſelnden Lichterſcheinungen wie ſie
in Gebirgsgegenden oft genug beobachtet werden können Der Birken
weg von Degode Düſſeldorf verſetzt den Zuſchauer in eine Herbſt
ſtimmung Das goldige Licht giebt den weißen Stämmen den bemooſten
Steinen und dem Waldgrüund durch den ſich ein ſchmaler Weg hin
ſchlängelt der von feiner perſpektiviſcher Wirkung iſt eine wunderbare
Belebung und wirkt vorzüglich Ebenſo ſtimmungsvoll iſt Wentſcher
mit der Oſtſeeküſte Der graublaue Himmel mit zerriſſenen ſpärlich
beleuchteten Wölkchen hüllt die Landſchaft in trübes Gewand das freilich
durch die gelben Lehmdünen die etwas Licht erhalten etwas freundlicher
geſtaltet wird Die Spiegelung des Himmels auf Wellen und Brandung
iſt ſcharf beobachtet und die vom Sturme landeinwärts gekrümmten ver
einſamten Bäume der Düne ſind naturwahr und ſchön Sehr farbig und
ſtimmungsvoll iſt Frey mit ſeinem Ufer bei Schloß Monfort am
Bodenſee Die äußerſt knorrigen Bäume mit den mächtigen Laub
partieen treten in Gegenſatz zu dem glatten lieblichen See der in allen
möglichen Farben ſchillert Die ländliche Ruhe wird belebt durch die
friedliche Staffage Kühe die eben aus dem Stall gekommen ſind
Die Behandlung iſt dem Charakter jedes der einzelnen Gegenſtände
entſprechend Li eſegang verſetzt uns mit ſeinem Abend
nach Holland Die rothe Herbſtſonne durchglüht eben noch den
fernen Horizont Der Mittelgrund iſt in Folge der Beleuchtung
ſchon verſchwommen während im Vordergrund noch alles zu erkennen iſt
Ein leichter dämmernder Halbton ruht über dem Ganzen und giebt die
abendliche Stimmung Ebenſo wirkungsvoll iſt Egersdörfer in bei
Langgries Großzügig ſind die einzelnen Theile des Bildes behandelt
und verleihen ihm eine ernſte faſt feierliche Ruhe Ebenſo wirkt Oeſteritz
durch Storfjord in Norwegen Die Durchleuchtung der Landſchaft
durch die untergehende rothe nordiſche Sonue die in dunkelvioletten und
dunkelrothen Tönen erſcheint wirkt harmoniſch Dieſe Bilder laſſen den
Gedanken aufkommen als ob ſie für die jetzt in Aufnahme kommenden
künſtleriſchen Steinzeichnungen geeignet erſcheinen Denſelben Vorwurf
die Wirkung der untergehenden Sonne hat Pflugradt in ſeiner Abend
landſchaft ſchön behandelt Die warinen gelbgrünen Töne der Bäume
und die violetten Höhenzüge kontraſtieren angenehm mit den kaltgrünen
des Vordergrundes Schwinge in Wolkenſchatten hat keinen ver
mitlelnden Mittelgrund auch iſt das weiße Licht auf den verlorenen
Wolken zu unmoliviert gegenüber der im übrigen lebhaften ſonnigen
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Farbengebung Der Farbenakkord klingt infolgedeſſen unrein Gefallen
wird man finden an Oenike s Heide und Albert s Dünenlandſchaft
Rach der Schweiz verſetzt uns Schnee und ſoll auf das farbenprächtige
charakteriſtiſche Bild der Straße von CThampery gebührend aufmerkſa

gemacht werden HrJokales
Der Nachhruc weſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Quellenangade geſtattet

Halle 15 Juni
Ernennnung Der Gerichtsaſſeſſor Trappe hierſelbſt iſt zum

Amtsrichter in Frauſtadt ernannt worden
Das Betreten der Bahuſteige des Staatsbahnhofs Halle a S

iſt morgen Sonntag den 16 d Mis nur den Jnhabern von Fahrt
ausweiſen geſtattet Bahnſteigkarten gelten nicht ſie werden an
dieſem Tage überhaupt nicht verausgabt

Poſtaliſches In Fes Alkaſſar und Meknes Marokko ſind
deutſche Poſtagenturen eingerichtet worden Die Poſtagenturen in Alkaſſar
und Meknes befaſſen ſich lediglich mit der Annahme und Ausgabe von
gewöhnlichen und eingeſchriebenen Briefſendungen die Thätigkeit der Poſt
agentur in Fes erſtreckt ſich außerdem auf den Zeitungs und Poftan
weiſungsdienſt ſowie auf Nachnahmen bei eingeſchriebenen Briefſendungen
Für die neuen Poſtanſtalten gelten dieſelben Verſendungsbedingungen wie
für die übrigen deutſchen Poſtanſtalten in Marokko Fortan find im
Verkehre mit der Poſtagentur in Ponape Karolinen Poſtanweiſungen
bis zum Meiſtbetrage von 800 Mk zugelaſſen Die Taxen ſind dieſelben
wie für Poſtanweiſungen innerhalb Deutſchlands

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der Stadtfernſprecheinrichtung
in Oranienbaum Anhalt ſind zum Sprechverkehr mit Halle Ammen

dorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 50 Pfennige
Unſer Zoologiſcher Garten beherbergt ſeit vorgeſtern recht be

merkenswerthe neue Gäſte Jn bedächtigem Schaukelſchritt legten ſie die
Strecke vom Bahnhof nach Giebichenſtein zurück die großen Augen neu
gierig auf das Getriebe in den Straßen die vielen Menſchen und die
vorbeiraſenden Wagen der elektriſchen Bahn gerichtet So etwas hatten
ſie freilich in ihrein Geburtslande nicht geſehen Dort endloſe Steppe
Zelte ein anderes Bild als es die Salzſtadt an der Saale bietet
Nach glücklicher Fahrt langten die Schiffe der Wüſte am Reils
berge an wo ſie vorläufig den hohen Raum bezogen haben welcher noch
auf ſeinen eigentlichen Bewohner den Elefanten wartet von dem es wohl
heißen kann wie von manchen beſonders feinem Rothwein in den Preis
liſten daß er ſchwimmend iſt nämlich von Jndien her Unſere Kameele
Hengſt und Stute gehören der zweihöckrigen Art Oamelus bactrianus an welche
von Südrußland oſtwärts bis Nordchina als ſo überaus nützliches Reitthier
zu finden iſt während in Afrika Kleinaſien Arabien Perſien das
Dromedar ſeine Stelle vertritt dieſes letztere hat bekanntlich nur einen
Höcker Zur Zeit ſtehen unſere beiden Kameele im kurzen lichtgrauen
Sommerhaar und erſt mit Eintritt der kälteren Jahreszeit werden ſie jenes
zottige Gewand anlegen welches ſie ſo viel größer und maſſiger erſcheinen
läßt Sobald die erforderlichen Sättel fertig ſind wird mit dem
Training der braven Schwielenſohler begonnen werden es iſt aller

dings nicht immer ganz leicht einem Kameel etwas beizubringen ſelbſt
einem vierbeinigen hoffen wir daß die unſrigen ſich hübſch gelehrig und
folgſam zeigen damit womöglich noch in dieſem Sommer die von den
Kindern erſehnte Karawane ihre Wanderungen durch den Garten
antreten kann

Harzreiſende ſeien darauf aufmerkſam gemacht daß neben den
ſeit dem I Mai bereits fahrplanmäßigen Zügen von heute an bis zum
15 September zwiſchen Leipzig Halke und Goslar zwei Schnell
züge verkehren Der eine verläßt Leipzig um 600 früh Halle um 682
und trifft in Goslar 880 ein Der andere geht in Goslar um 816
Abends ab und kommt in Halle 102 und in Leipzig 1120 an Beide
Züge haben 1 bis 3 Klaſſe

Kunſtſalon von Tauſch Groſſe Außer Ludwig v Hofmann
Otto H Engel Dora Hitz und Frau Käthe Kollwitz haben jetzt noch
Karl Storch Wilhelm Feldmann und Julie Wolfthorn eine größere An
zahl Werke ihrer Hand zur Ausſtellung gebracht ſo daß ein Beſuch der
permanenten Gemälde Ausſtellung gerade jetzt überaus lohnend iſt

Kunſtfälon Aßz mann Gwilt Jolley einer der erſten engliſchen
Jmpreſſioniſten hat diesmal eine größere Anzahl Gemälde geſchickt
Sunshine and shadow Carsmella Si o no Figlie di Maria
A Oapri Pastoral Mag Roses Capri Not Porgotten Alle

Gemälde entſtammen dem lieblichen Jtalien mit ſeinen farbenprächtigen
landſchaftlich ſchönen Reizen Aber nicht nur Landſchafter ſondern auch
charakteriſtiſcher Zeichner iſt Jolley was ſich beſonders in ſeinem großen
Bild Sunshine and shadow zeigt Den Beſuchern des Kunſtſalons
wird noch der Bildercyklus Satyriſcher Zeitſpiegel von Fritz Haß in
Erinnerung ſein er erregte ſ Zt ungeheueres Aufſehen Fritz Haß iſt
diesmal mit ſeinem mächtigen Gemälde Die große Babylon und einigen
kleineren Bildern vertreten

Stadttheater Eine Repertoirveränderung iſt inſofern beabſichtigt
als am Dienstag Der Generalfeldoberſt und Mittwoch Die blonde
Kathrein wiederholt werden da Herr v Wildenbruch beabſichtigt
einer Vorſtellung des Generalfeldoberſt nächſte Woche beizuwohnen

Das Walhallatheater beſchließt heute Sonnabend ſeinen bis
herigen glänzenden Spielplan und beginnt morgen einen andern ver
hältnißmäßig ſehr kurzen welcher nur 8 Abende bis incl 23 ds Mts
umfaßt Vom 24 Juni an bleibt das Theater geſchloſſen

Fußtball Sport Die erſte Mannſchaft des Halleſchen Fuß
ball Clubs von 1896 wird am kommenden Sonntage den 16 ds

S esneral Anzeiger für Halle und den Gaalkeers
der erſten Sommermannſchaft des Bereins für Bewegungsſpiele
Leipzig im Wettſpiele entgegenſtehen Das Spiel findet auf dem Platze
des Halleſchen Clubs nämlich auf dem Exercierplatze an der Deſſauer
ſtraße ſtatt und wird gegen 4 oder 5 Uhr ſeinen Anfang nehmen Auf
das Neſultut iſt man in Kreiſen der Fußballſpieler allgemein geſpannt

Verſammlung für Gaſtwirthéögehilfen Dienſtag den 18 Juni
um 4 Uhr Nachmittags findet im Roſenthal Weidenplan die dies
monatliche religiöſe Verſammlung für Angeſtellte des Gaſtwirthsgewerbes
ſtatt in welcher die Herren Paſtor Simſa und Vikar Oberhof An
ſprachen halten werden Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe Angehörige iſt ein
geladen Der Eintritt iſt frei

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 16 Juni Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſations Verſammlung im Rofenthal Weiden
plan 4 Herr Gemeinſchaftspfleger Cohn aus Leipzig einen Vortrag halten
über das Thema Ein liebliches Denkmal aus alter Zeit Gäſte ſind
willkommen Der Eintritt iſt frei

Der WerkmeiſterBezirksverein unternimmt morgen Sonntag
den 16 Juni vormittags 9 Uhr eine Beſichtigung des Botaäniſchen
Gartens Familienangehörige können ſich daran betheiligen

Geldfund Geſtern Nachmittag gegen 614 Uhr wurde von dem
Arbeiter Adolf Reichardt Eichendorffſtraße 23 wohnhaft vor dem Grund
ſtück Geiſtſtraße 43 ein Portemonnaie mit 325,80 Mk gefunden welches
von der Gattin eines höheren Offiziers verloren worden war Der Finder
zeigte den Fund ſofort auf der Revierwache an und wurde dieſer der Ver
liererin zugeſtellt Der Finder erhielt 20 Mk Belohnung

Vorfſicht mit Schufzwaſſfen Der 17 jährige Paul Schmiljun
welcher ſich die linke Hand durch einen Schuß ſchwer verletzte iſt wie
uns mitgetheilt wird nicht Büchſenmacher ſondern Laufburſche einer hieſigen
Firma der ſich unberechtigt einen Revolver angeeignet hatte und damit
leichtfertig umging

Kindesleiche Am Freitag Abend gegen 9 Uhr wurde auf Leh
mann s Felſen die Leiche eines ueugeborenen Kindes von Frau
in der Felſenſtraße 5 wohnhaft aufgefunden Die Leiche war in braunes
Packpapier eingewickelt und mit Bindfaden feſtverſchnürt Sie wurde nach
der Leichenhalle in der Friedenſtraße gebracht

Ein grüfzliches Unglück ereignete ſich geſtern Nachmittag zwiſchen
1 und 2 Uhr in dem Grundſtück Poſtſtraße 11 Ein Landwirth
brachte zu dem Mechaniker Seewald ein Jagdgewehr mit dem Auf
trage eine Zielſcheibe darauf zu ſetzen Herr Seewald war als er die
Arbeit begann der Meinung daß das Gewehr ungeladen ſei Als er
aber dem Abzugshahne zu nahe kam kracht ein Schuß und traf den
Unglücklichen aus nächſter Nähe derart gegen den Kopf daß die eine
Kopfhälfte buchſtäblich abgeriſſen wurde Auf Anſuchen der Familien
angehörigen ſollte der Bedauernswerthe ſofort nach der Klinik gebracht
werden er verſtarb aber noch auf dem Wege dahin an der furchtbaren
Verwundung Von anderer Seite erfahren wir daß zwei Herren ſich
das Aufſetzen von Zielfernrohren erläutern ließen Nachdem ſich die Herren
entfernt hatten ſteckte S eine Patrone in den Lauf um dann von oben in das
Rohr zu ſehen weil Schmutz in dem Laufe ſein ſollte Dabei krachte der
Schuß los Nach dieſer Darſtellung ſcheint jede Schuld eines Dritten
ausgeſchloſſen Allerdings ſoll auch keinerlei Grund zu einem Selbſtmord
vorliegen

Verunglückt Geſtern Abend gegen 11 Uhr fiel der Metall
waarenfabrikat Karl Schmidt Laurentiusſtraße 7 beim Verlaſſen eines
Straßenbahnwagens vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 34 ſo unglücklich auf
den Hinterkopf daß er ſich mehrere Verletzungen zuzog und für einige
Minuten beſinnungslos war Er wurde durch zwei Perſonen fortgetragen
kam jedoch nach einiger Zeit zu ſich ſo daß er mit Hilfe jener Beiden
nach Hauſe gehen konnte

Die heutige Rummer umfaſzt G Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Saalfeld 15 Juni Hirſch s Bur Der Direktor der be

kannten Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Wilhelmshütte hierſelbſt
Schmidt wurde heute früh im Bette erſtickt aufgefunden Ueber dem
Bette hatte ſich Herr Schmidt um Nachts Waſſer heiß machen zu können
einen Gaskoſcher anbringen laſſen Jn der Schlaftrunkenheit hat er in
letzter Nacht nun jedenfalls vergeſſen das Gas wieder abzuſtellen ſo fand
er durch die weiter ausgeſtrömten Gasmengen ſeinen Tod

Paris 15 Juni
in der Patronenfabrik vergl Kl Chron Red wird weiter gemeldet
Jn dem Augenblicke als die Arbeiter die Fabrik verlaſſen wollten um
zum Eſſen zu gehen flog plötzlich ein großes Gebäude der Fabrik in
die Luft indem gleichzeitig eine heftige weithin hörbare Detonation er
tönte und eine grell leuüchtende Flammengarbe zum Himmel empor
ſchoß Die Aufräumungsarbeiten wurden ſofort begonnen und bald
konnte die furchtbare Thatſache konſtatiert werden daß zehn
Arbeiterinnen und vier Arbeiter der Exploſion zum Opfer ge
fallen waren 20 andere Arbeiter wurden ſchwer verwundet darunter
fünf ſo ſchwer daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird

London 15 Juni Hirſch s Bur Die heutigen Blätter berichten
auf Grund eines hier eingetroffenen Privatbriefes daß am 10 Mai ein

Meldung des B Zur Exploſion

16 Junt Seike 3
großes Gefecht bei Warmbad ſtattgefunden hat Ein engliſcher
Proviantzug mit 240 Wagen fiel den Buren in die Hände
In Folge dieſes erlittenen Verluſtes mußten die Engländer Pietersburg
räumen Die engliſche Verluſtliſte aus Afrika für geſtern lautet
8 Mann itodt 13 verwundet 10 gefangen 4 vermißt 8 an Krankheiten
verſtorben

Newyork 15 Juni Wolff s Bur Das amerikaniſche Trans
portſchiff Jngalla legte ſich im Trockendock von Brooklyn auf die
Seite Es verlautet daß eine Perſon getödtet 30 ſchwer ver
wundet worden ſeien

Newyork 15 Juni Meldung der Frkf Ztg Das Fährboot
Northfield kollidierte mit dem Yerſey Ceuntralbost zur Zeit des

ſtärkſten Verkehrs Das letztere hatte etwa 600 Paſſagiere an Bord von
denen viele ins Waſſer ſprangen Northfield ſank Es ſollen etwa
50 Perſonen um gekommen ſein

San Franciseo 15 Juni Reut Bur Nachrichten aus
Honolulu vom 7 ds Mis beſagen daß der chineſiſche Reformatsr
Sunyatſen am 5 Juni mit dem amerikaniſchen Dampfer Manu
nach China abgereiſt ſei Wie behauptet wird ſoll er eine Revs
lutisn herbeizuführen beabſichtigen welche den Sturz der Kaiſerin
Wittwe und der Mandarinen bezweckt Sein Plan ſei in China
ähnlich wie in Amerika eine Regierung durch einen Präſidenten ein
zuführen Er ſagt er ſtütze ſich auf zahlreiche Anhänger

Tokio 15 Juni Meldung des B Vorgeſtern Abend
hat Generalfeldmarſchall Graf Walderſee dem Feſte des
deutſchen Clubs beigewohnt Geſtern wurde er vom Kaiſer in
Abſchieds Audienz empfangen Der Kaiſer und die Kaiſerin waren
ungemein gnädig Bereits vorgeſtern ſandte der Kaiſer dem Feldmarſchall

zwei prächtige Japanvaſen und einen prächtigen Wandſchirm welcher
in Stickerei den heiligen Berg Fudji Yama mit ſeiner Umgebung
darſtellt Sämmtliche Herren des Gefolges wurden geſtern mit hohen
japaniſchen Orden verſchiedenen Klaſſen des Sonnenordens ſowie
des Ordens vom heiligen Schatz dekoriert Heute findet ein
großes Feſt der Deutſchen in Yokohama ſtatt Am Abend giebt der
Feld marſchall im Shiba Palaſt zu Tokio den Spitzen der japaniſchen
Behörden ein Feſtmahl Am 17 ds Mts erfolgt die Abreiſe nach
Nikko am 18 von dort nach Kobe auf der Hertha Am 22 Juni
erfolgt die Einſchiffung auf der Gera von Nagaſaki zur Heimfahrt

Büchermarlt
Jm Verlag von Hermann See mann Nachfolger in Leipzig erſchien

ſoeben Der Roman von Triſtan und Jſolde von Joſeph Bsdier
Mit Geleitwort von Gaſton Paris Autoriſierte Ueberſetzung aus dem Franz
von Julius Zeitler Preis broſch 4 Mk eleg geb 5 Mk Der Roman von
Triſtan und Jſolde iſt das hervorragendſte poetiſche Erzeugniß der modernen
Romantik Halb Geſchichte halb Dichtung ſchildert er die Schickſale des un
ſterblichen Liebespagares die ſchon Waguer zu ſeinem großartigen
Mufikdrama begeiſterten Die tiefe Poeſie des Romans ſteigert ſich
in einzelnen Abſchnitten zu einem geradezu berückenden Glanz Seine
Lektüre iſt wie eine Wanderung im romantiſchen Märchenwald Er iſt
ein Liebesbrevier vom höchſten Rang und ein Lebensbuch das Jedem
ſeine eigenen Schickſale widerſpiegelt
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